
sws OSNABRÜCK. Die Osna-
brücker Modedesignerin An-
nette E. Schneider hat nach
19 Jahren ihr Geschäft Pale-
tot im Heger-Tor-Viertel ge-
gen ein Fabrikloft im Hinter-
hof an der Martinistraße
84–86 getauscht.

Ursprünglich Bettenfa-
brik, danach Fotolager,
schließlich von einem be-
freundeten Architekten zum
Loft umgebaut, fiel das neue
Modedomizil der Designerin,
wie sie sagt, „vor die Füße“.
Annette E. Schneider und ihr
Mann Helmut Büscher nah-
men die Herausforderung
an. Unter dem neuen Namen
„Martinihöfe“ will das Duo
den Standort (eine Mischung
aus Handwerksbetrieben,

Ateliers, Fotostudios und Ar-
chitekturbüros) stabilisieren
und hofft, dass das Osnabrü-
cker Publikum das Konzept
annimmt. „Ich bin begeis-
tert“, so Helmut Büscher,
„Das hat Entwicklungspoten-
zial.“

Beide wünschen sich ein
Viertel mit eigenem Charak-
ter. Die Kollektionen von Pa-
letot sind neu in limitierte
„Editionen“ umbenannt. Im
neuen Verkaufsraum kann
einer Näherin bei ihrer Ar-
beit zugeschaut werden. „Von
der Idee bis zur Stange pro-
duzieren wir alles selbst“, so
die Modedesignerin. Zusätz-
lich sind in den „Martinihö-
fen“ drei bis vier Veranstal-
tungen pro Jahr mit Präsen-

tation von Design im weites-
ten Sinne wie Industrie- und
Handwerksdesign geplant.
Zur Eröffnung brachte Lieco
Schulze, Schauspielerin bei
den Städtischen Bühnen, die-
se Lust zur Veränderung in
dem von Annette E. Schnei-
der geschriebenen Ein-Perso-
nen-Stück „Anschauungen
einer Modedesignerin aus
Sicht eines Kleides“ selbstiro-
nisch und gekonnt auf die
Bühne. Ein individuelles
Kleid, mit gewisser Lässig-
keit und Selbstverständlich-
keit, findet sich unerwartet
in einer ihm unbekannten
Bestimmung wieder und fin-
det nach anfänglichen Zwei-
feln Gefallen an der Idee der
Abwechslung.

Modedesignerin bezieht Fabrikloft
„Paletot“ ist umgezogen – Zur Eröffnung ein Theaterstück

Schauspielerin Lieco Schulze führte ein Stück von Annette
E. Schneider auf. Foto: Uwe Lewandowski

  0 54 05/62 96;

Am Sonntag: Galenus-Apotheke,

-Apotheke, Ibur-
  05 41/58 82 83; Zu-

sätzlich von 8.30 bis 21 Uhr: Hüg-
gel-Apotheke, Feuerwache 3,

Bad Iburg, Bad Laer, Glandorf,
Dissen, Bad Rothenfelde, Hilter
Am Samstag: Nikolaus-Apothe-
ke, Große Str. 18, Bad Iburg,

 0 54 03/18 98; Am Sonntag:
Mauritius-Apotheke, Große Str.

Georgsmarienhütte, Hagen,
Am Samstag: Kloster

Apotheke, Am Markt 20, Kloster

Sonntag: Martinus-Apotheke,
 0 54 01/

Am Samstag: Gartenstadt-Apo-
theke, Lutterdamm 50, Bram-

Sonntag: Hansa-Apotheke, Hol-
 0 54 07/


